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Seesturm
Plötzlich brach ein starker 
Sturm auf dem See los. Die 
Wellen drohten, das Boot un-
ter sich zu begraben. Jesus 
sagt: «Warum habt ihr solche 
Angst? Ihr habt zu wenig Ver-
trauen!» (Mt 8,23f.) Tja, was 
heisst das für uns? P. Leist

Anna Selbdritt und 
Christo Pher

Kennen Sie diese Leute?

Ich glaube ja. Vielleicht wissen sie 
es nur nicht, wie ich lange Zeit.

Hie und da auf Streifzügen durch 
Kirchen oder in Literatur und 
Museen begegnete mir Anna 
Selbdritt und ich nahm mir im-
mer vor, diese Heilige einmal 
nachzuschauen, weil ich mich 
wunderte im Theologiestudium 
von dieser nie gehört zu haben. 
Heute geht das ja ganz wunder-
bar im «heiligenlexikon.de» oder 
sogar mit KI – aber Frau Selbdritt 
war da nicht, sondern nur Anna, 
die Mutter der Gottesmutter, mit 
Gedenktag am 26. Juli. Irgend-
wann kam ich dann drauf, das 
«selbdritt» eigentlich heisst «zu 
dritt» (eben mit Tochter Maria 
und Enkel Jesus), und ich nicht 
mehr überlegen musste, ob sie 
mit Familie «Selbviert» verwandt 
ist, denn das wäre noch die Er-

weiterung mit ihrer eigenen 
Mutter der Hl. Emerentia, also 
der Urgrossmutter von Jesus. Es 
tröstete mich ein wenig, dass das 
eher im sehrsüddeutschen und 
schweizerischen Raum bekannt 
ist und vielleicht doch nicht zum 
Allgemeinwissen gehört.

Der andere Herr hingegen ge-
hört zur Allgemeinbildung, 
selbst bei Leuten, die wenig mit 
Religion, Kirche und Heiligen zu 
tun haben und das obwohl er 
eigentlich so nie existierte, son-
dern eher eine Symbolfigur ist. 
Die Schreibweise ist ein Scherz, 
erklärt aber den Namen: der 
«Träger von Christus», der dem 
Jesuskind über den Fluss half 
und dabei die ganze Welt trug, 
Christopheros, ist der Schutz-
heilige für Transport. Deswegen 
haben viele Menschen sein Bild 
im Auto oder am Schlüssel, frü-
her war er in den meisten Kir-
chen im Eingangsbereich ge-
malt oder anders gezeigt. An 
seinem Tag, dem 25. Juli nimmt 

das Hilfswerk für Transport in 
armen Ländern, MIVA, die Kol-
lekte auf. 

Gern würde ich noch von Maria 
Magdalena 22. Juli erzählen, die 
vor 10 Jahren vom Papst zur 
«Apostelin der Apostel» erho-
ben wurde, aber der Platz ist zu 
Ende und sie dürfen selbst for-
schen.� P. Leist

Nationalfeiertag

Die Schweizer Nationalhymne, 
der sogenannte Schweizerpsalm, 
ist ein Beispiel für eine Hymne 
mit direktem Gottesbezug. Be-
reits in der ersten Strophe heißt 
es: «Betet, freie Schweizer, betet! 
Eure fromme Seele ahnt Gott im 
hehren Vaterland.»

Eine Besonderheit der Schwei-
zer Nationalhymne ist, dass sie 
in eigenständigen Textfassun-
gen für alle vier Landessprachen 
(Deutsch, Französisch, Italie-
nisch, Rätoromanisch) existiert 
und den Fokus, im Gegensatz zu 
anderen Nationalhymnen auf 
Frieden und Ruhe setzt. sie be-
singt Naturphänomene wie das 
Morgenrot und die Suche nach 
Gott in der Ruhe. Versuchen wir 
somit zum Nationalfeiertag, in 
der Ruhe einen Moment der 
Verbundenheit mit Gott zu 
finden. � B. Becker

Nationalheilige

Zum Nationalfeiertag möchten 
wir auch besonders an unsere 
Nationalheiligen denken:

Bruder Klaus (Niklaus von Flüe) 
gilt als Friedensstifter und Pat-
ron der Schweiz. Er steht bis 
heute für Frieden, Besonnenheit 
und Zusammenhalt.

Die heilige Verena wird als Hel-
ferin der Armen und Kranken 
verehrt.  Sie symbolisiert Nächs-
tenliebe und Fürsorge und wird 
besonders in Zurzach und in So-
lothurn (Verenaschlucht) verehrt. 
In der Verenaschlucht hat sie in 
einer einfachen Klause gelebt, 
gebetet, Menschen seelsorger-
lich begleitet und Kranke ge-
pflegt. 

Die heiligen Urs und Viktor, die 
der Überlieferung nach zur the-
bäischen Legion gehörten, erlit-
ten in Solothurn das Martyrium. 
Bis heute sind sie die Patrone 
der Stadt Solothurn und gehö-
ren – zusammen mit Verena – zu 
den Patronen des Bistums Basel. 
B. Becker
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Pfarreizentren

Maria Geburt
Oberfeldweg 26, 3250 Lyss 
032 387 24 01

St. Katharina
Solothurnstrasse 40, 
3294 Büren a/A 
032 387 24 04

St. Maria
Fauggersweg 8, 3232 Ins 
032 387 24 02

St. Peter und Paul
Bodenweg 9, 2575 Täuffelen 
032 387 24 02

Pastoralraumleitung
Petra Leist, 032 387 24 10 
petra.leist@kathseeland.ch 
Stefanie Ullrich, 032 387 24 11 
stefanie.ullrich@kathseeland.ch

Pfarreiseelsorger
Jerko Bozic, 032 387 24 14 
jerko.bozic@kathseeland.ch

Katechese
Markus Schild, 032 387 24 18 
markus.schild@kathseeland.ch 
Bianca Burckhardt, Magdalena 
Gisi, Angela Kaufmann, Marianne 
Maier, Sarah Ramsauer, 
Karin Schelker

Besondere Dienste 
Barbara Ammann, Liturgie 
Magdalena Gisi, Koinonie 
Cili Märk-Meyer, Diakonie

Pfarreisekretariat
Gabi Bangerter,  
Martina Bäriswyl,  
Béatrice Becker, 
Irene Riedwyl,
Claudia Villard

Hauptsakristan
Rik Rapold 
032 387 37 10

Pastoralraum 
Seeland
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Kräuterworkshop 

Samstag, 8. August, Täuffelen 
10.00. Welche Schätze finden 
wir in unserer Natur und wie 
können wir sie für uns nutzen? 
Brennnesseln tun weh und ma-
chen Flecken auf der Haut, wenn 
man sie unsanft anfasst. Das 
weiß wohl jedes Kind, spätestes 
nachdem es sie einmal berührt 
hat. Aber was haben Brennnes-
seln, Löwenzahl, Spitzwegerich 
und Holunderblüten für nützli-
che Wirkungen für Wohlbefin-
den, Pflege und Genuss? 
Zum 10-jährigen Jubiläum des 
Frauenstammtischs, haben wir 
Hildegard Herr zum Kräuter-
workshop eingeladen. Sie hat ei-
nen Kräuterladen in Deutsch-
land und kennt alle Tricks und 
Kniffs zum Thema Kräuterheil-
kunde: Sa., 8. August 2026, 
10.00 - 14.30 im Pfarreizentrum 
Täuffelen. Der offene Frauen-
stammtisch trifft sich regelmäs-
sig zum Austausch, kleinen In-
puts, kreativem Miteinander und 
einem gemeinsamen Essen. 
Herzliche Einladung an alle inte-
ressierten Frauen. Anmeldung 
bei Magdalena Gisi.

Schulanfangssegen 

Sonntag, 9. August, 
ref. Kirche Lyss

Andacht zum Kindergarten- und 
Schulanfang in der grossen re-
formierten Kirche in Lyss. Alle 
sind herzlich eingeladen, mitzu-
feiern. Anschliessend geniessen 
wir ein gemeinsames Apéro. 
� M. Schild

Aahaute

Donnerstag, 30. Juli, 
Lüsslingen
19.00. Ökum. Abendgebet. Eine 
halbe Stunde im Alltag anhalten 
– durchatmen – in die Stille ge-
hen – hören – singen – beten.�  
J. Bozic

Dienstjubiläum

Magdalena Gisi 
Sarah Ramsauer 
Die beiden Jubilarinnen:-) sind 
schon seit 10 Jahren bei uns als 
Katechetinnen tätig. Beider 
Schwerpunkt liegt im Religions-
unterricht in Ins und Täuffelen, 
doch sind sie in der ganzen Pfar-
rei aktiv. Wir freuen uns sehr 
über unsere «Jüngsten» im 
Team und ihre verschiedenen 
Charismen. Zu ihrem Dienstjubi-
läum gratulieren wir herzlich und 
danken für ihren engagierten 
Einsatz. � P. Leist

Impressionen 
Sommerfest  
Schifffahrt

Kollekten  
Januar – Juni 2026

Januar 2026
01.01.	� Epiphaniekollekte �333.80
04.01.	�Missio Sternsinger �492.00
11.01.	�� SOFO für Mutter  

und Kind � 699.85
18.01.	� Schweiz. Arbeits

gemeinschaft  
christl. Kirchen � 230.48

25.01.	�Caritas Bern � 357.75
Februar 2026
01.02.	�Opfer von Gewalt   

und Katastrophen �452.50
08.02.	�Jubilate – Chance 

Kirchengesang � 425.60
15.02.	�finanz. Härtefälle � 630.55
22.02.	�Fastenaktion � 506.85
März 2026
01.03.	�Kranke in Kenia � 359.40
08.03.	�Weltgebetstag- 

Projekt Nigeria � 1005.60
15.03.	�Fastensuppe und  

Rosenverkauf � 2173.00
22.03.	�Nothilfe Gaza � 391.25
29.03.	�Fastenaktion � 869.00
April 2026
02.04.	�OeME, Ost- und  

Südsudan � 377.00
05.04.	�Christen im  

Hl. Land � 1133.70
05.04.	�Projekt Pater  

Bambi � 130.00
12.04.	�Pfarreiprojekt  

Kenia � 1447.50
19.04.	� Chance  

Kirchenberuf � 284.65
26.04.	�Synodaler Prozess � 189.15
Mai 2026
03.05.	�Pastorale Anliegen  

des Bischofs � 220.80
10.05.	�Caritas – Nothilfe  

Südsudan � 385.00
17.05.	� Kirche in den  

Medien � 219.50
24.05.	�Nothilfe Kongo –  

Ebola-Fälle � 291.95
31.05.	�Priesterseminar  

St. Beat, Luzern � 274.55
Juni 2026
07.06.	� Pfarreiprojekt  

Kenia � 541.60
14.06.	�Caritas  

Flüchtlingshilfe � 122.70
21.06.	�Peterspfennig � 73.45
27.06.	� Pfarreiprojekt  

Kenia � 1027.55

Sonstige Einnahmen für das 
Pfarreiprojekt Kenia 983.85

Herzlichen Dank für Ihre gross-
zügigen Unterstützungen!
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Gottesdienstagenda

Hl. Jakobus
Samstag, 25. Juli
18.00	 Eucharistiefeier, Täuffelen
	 G. Bambi Kilunga
Sonntag, 26. Juli
09.15	 Eucharistiefeier, Büren
	 G. Bambi Kilunga
11.15	 Eucharistiefeier, Lyss
	 G. Bambi Kilunga
	 Jahrzeit für "Alle Verstor-

benen an die niemand 
denkt"

17.00	 Poln. Messe, Lyss
	 M. Podhajski
18. Sonntag im Jahreskreis
Samstag, 1. August
18.00	 Eucharistiefeier, Ins
	 G. Bambi Kilunga
Sonntag, 2. August
09.15	 Eucharistiefeier, Büren
	 G. Bambi Kilunga
11.15	 Eucharistiefeier, Lyss
	 G. Bambi Kilunga

Werktagsgottesdienste
Mittwoch, 29. Juli
09.00	 Eucharistiefeier, Lyss
	 (08.20 Rosenkranz)
Donnerstag, 30. Juli
09.00	 Eucharistiefeier, Täuffelen
	 (08.20 Beichte)
19.00	 aahaute, ref. Kirche 

Lüsslingen
Mittwoch, 5. August
09.00	 Eucharistiefeier, Lyss
	 (08.20 Rosenkranz)
Donnerstag, 6. August
09.00	 Eucharistiefeier, Ins
Freitag, 7. August
14.30	 Frienisberg
19.15	 Tam. Gottesdienst, Lyss

Kollekten

25./26.07: 
MIVA
01.08./02.08.: 
Bruder-Klausen-Stiftung
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Bilder: P. Leist


